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Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 

 

 
ist das Skilager noch zeitgemäß? 

Das war eine Anfrage der Redaktion des Münchner Merkurs vor einigen Wochen. Meine Antwort: Ja, 

natürlich. Leider sehen das manche meiner Schulleiterkollegen im Landkreis anders. Verwunderlich, weil 

das Skifahren bereits in der Grundschule und auch bei uns im Basislehrplan Sport der 7. Klasse steht. 

Dieser ist in ganz Bayern verbindlich. Frische Luft und permanente Bewegung, die während der Kandahar 

Abfahrt im unteren Teil (oben war sie leider wegen Trainings des Skiverbands gesperrt) sogar für warme 

Oberschenkel bei unseren „Assen“ der Einser Gruppe sorgte. Schülerinnen, die zu Beginn des Skilagers 

weder einen Meter auf Skiern rutschen konnten noch jemals zuvor in einem Sessellift gesessen hatten, 

quietschen im Kolbenlift vor Freude und fuhren am vierten Tag in perfekter Manier die Abfahrt auf ihren 

Snowblades hinunter. Gemeinschaft, nicht virtuell am Smartphone in den eigenen vier Wänden „absitzen“ 

sondern in der sehr sympathisch geführten Jugendherberge in Dreier- und Viererzimmern erleben, 

Rücksicht nehmen und sich gegenseitig helfen, davon werden die Kinder ihr ganzes Leben profitieren und 

erzählen. 

Andererseits macht der Anspruch alles jederzeit verfügbar zu haben, beispielsweise Bio-Erdbeeren aus 

Südafrika im Dezember, jederzeit einen direkten Parkplatz vor dem Supermarkt und für jedes Wehwehchen 

eine Pille das Leben kompliziert. Die Forderung, 40 cm Pulverschnee vorzufinden, weil Herr/Frau „Ich-AG“ 

einen freien Tag oder Urlaub hat, treiben die Pistenbetreiber an ihre Grenzen. Gefühlt sind das Anzeichen 

für eine Gesellschaft oder Kultur, die sich im Abstieg befindet oder grob gesagt, dekadent ist. Die gute 

Nachricht ist, es gab trotz Klimaerwärmung noch jedes Jahr genügend Schneefall. Dann fahren wir halt Ski, 

wenn`s geschneit hat. Alternativ können wir auf kurzen Wegen auf den höchsten Berg Deutschlands fahren 

und dort im Pulverschnee die Pisten auf Naturschnee runterwedeln. 

Solange ich so engagierte (Sport)Lehrer an der Schule habe, werde ich die Durchführung des Skilagers 

befürworten und unterstützen. Die physische und psychische Gesundheit unserer Schülerinnen und 

Schüler haben oberste Priorität. Das Skilager der 7a und b hat das wieder bewiesen. Die Klassen 7 c,d und 

e dürfen sich auf ihr Skilager freuen. 

 

 
Foto: Armin Eder 
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Schulmeisterschaft Ski Alpin 

 

Zur Schulmeisterschaft Ski Alpin trafen sich am Montagabend, den 

13.2., 40 Schülerinnen und Schüler am Steckenberg in 

Unterammergau. Schon bald wurde es finster und unter Flutlicht 

wurden viele Duelle im Parallelslalom ausgefahren. Ein besonderes 

Highlight war die Startanlage, welche wir vom SC Halblech ausleihen 

durften. Martin Kindermann stand am Buzzer und nach dreimaligem 

Piepston sprang die Startklappe für die Rennläufer auf. Es wurde im 

Doppel-K.O. Modus gefahren und erst nach zweimaliger Niederlage 

schied man endgültig aus dem Wettbewerb aus. Im Finale standen 

sich dann die Sieger der Trost- und der Hauptrunde gegenüber.  

In der Unterstufenwertung (Klasse 5-7) der Mädchen gewann Anna 

Lang (7a) knapp vor Charlotte Witter (6a) und Magdalena Lex (7B). 

Bei den Buben in dieser Altersklasse gewann Tobias Schuster (7A) 

vor Leonard Frankl (5D) und Noah Geisenhof (5D). 

In der Wertung der Klassen 8-10 gewann bei den Mädels Johanna 

Müller (9B) einen Wimpernschlag vor Jana Meier (9B), Platz drei 

sicherte sich Franziska Linder, ebenfalls aus der 9B.  

Bei den Buben sicherte sich Matthias Kastenmüller aus der 10A den 

Titel des Schulmeisters. Die weiteren Plätze belegten Bence 

Kratochvil (8B) und Luis Schlögl (8C).  

Einen Dank und Gratulation an alle Teilnehmer, den Siegern 

herzlichen Glückwusch zu euren Titeln! 

Von der Idee bis zur Realisation dieser Veranstaltung gab es einiges zu tun. Herzlichen Dank an Helmut 

und Jana Maier sowie den TSV Bernbeuren für die großartige Unterstützung! Ein weiterer Dank gilt dem 

Liftbetreiber Ferdinand Richter, dem SC Halblech und selbstverständlich der tatkräftigen Unterstützung von 

Herrn Fuchs, Frau Sommer und unserem Schirmherrn Herrn Eder. 
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Wir freuen uns auf die Siegerehrung am Freitag in der 1. Pause. Bis nächstes Jahr!  

 

Text und Fotos: Martin Kindermann und Laura Gruber 

 

Bezirksfinale Ski alpin 

 
 

 (Bezirksfinale Garmisch) 

Am 8. Februar fand das Bezirksfinale Ski Alpin in Garmisch am Gudiberg statt. Bei eisigen Temperaturen 

aber strahlend blauem Himmel stiegen die Mädels aus dem Bus. Die enorm steile Piste neben der 

Skisprungschanze in Garmisch sah ganz schön eindrucksvoll aus! Welche Qualitäten der Hang hat, zeigte 

sich sofort: Linus Straßer, unser deutsches Slalom-Aushängeschild,  absolvierte frühmorgendliche 

Trainingsfahrten zur Vorbereitung auf die Weltmeisterschaft in Meribel am kommenden Wochenende. 

„Sieht bei mir genauso aus“, kommentierte lachend eine Schülerin seinen Auftritt.  
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Bei sehr starker Konkurrenz zeigten unsere Schülerinnen, Jana Maier, Marlene Witter, Franziska Linder, 

Johanna Müller und Paula Dreher eine gute Leistung. Auf der eisigen Piste kamen alle Schülerinnen in 

beiden Durchgängen sturzfrei ins Ziel. Auch wenn es bei solchen leistungssportorientierten Wettkämpfen 

dazugehört um eine gute Platzierung zu kämpfen: am Ergebnis lässt sich der Wert eines solchen Tages 

niemals messen. In der Gesamtwertung erreichten wir den siebten Rang und konnten damit zwei Schulen 

hinter uns lassen. Der Sieg ging in diesem Jahr an das Sebastian-Finsterwalder Gymnasium in 

Rosenheim, die beiden Garmischer Gymnasien belegten die weiteren Stockerlplätze. Vielen Dank an Lina 

Schlögl und das gesamte Skiteam für diesen tollen Tag! 

 
 

 
   

(Bezirksfinale Tegernsee) 
Am nächsten Tag fand das Bezirksfinale der jüngeren Schülerinnen am Christa Kinshofer Skizentrum 

oberhalb des Tegernsees statt. Wieder begrüßte uns strahlender Sonnenschein- und wieder war der 

Wettbewerb bestens organisiert. Unser Team, bestehend aus den Schülerinnen Magdalena Michel, 

Charlotte Witter, Veronika Linder, Marlena Schwarz und Antonia Haslauer, schlug sich wacker. Unsere 

Siebtklässlerinnen waren ausgerechnet in dieser Woche im Skilager, wodurch unsere Mädels zu den 
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Jüngeren zählten. Es wurde ein Durchgang Riesentorlauf gefahren. Gegen die Konkurrenz der 

Skihochburgen Lenggries, Rosenheim und Garmisch hatten wir keine Chance. Die lachenden Gesichter 

der Schülerinnen bei der Rückkehr nach Schongau waren aber trotzdem Zeugnis eines gelungenen Tages. 

Es freut mich, dass wir so viele Skirennfahrerinnen an unserer Schule haben. Macht weiter so, bleibt dabei, 

“be proud of yourself when you do keep going”(Lindsey Vonn). 

Text und Fotos: Laura Gruber 

 

Projekt „fairnetzen“ 

 

Im Dezember ´22 und Januar ´23 fand für alle 6. Klassen 

das Präventionsprojekt „FAIRNETZEN“ statt.  

Hierfür war jede Klasse gemeinsam mit der 

Schulsozialpädagogin und der Jugendbeauftragten der 

Polizei Schongau im benachbarten JUZE zu Gast. 

Das Präventionsprojekt „FAIRNETZEN“ hat zum Ziel, 

Kindern von 9 – 12 Jahren Handlungskompetenzen im 

Umgang mit den „Neuen Medien“ zu vermitteln.  

Dabei geht es weniger um die Funktionsweise und den 

technischen Aufbau von Computern, sondern vielmehr 

darum, den Kindern „den bewussten, 

verantwortungsvollen, selbstreflektierten und sicheren 

Umgang mit den Neuen Medien zu vermitteln.“ (Quelle: 

Schulungsordner „Fairnetzen“). Deshalb spricht man hier 

von einem kompetenzorientierten Training. 

Es werden die Themenbereiche Medienkunde, 

Medienkritik und Mediennutzug behandelt. Dabei soll den 

Kindern bewusst gemacht werden, dass im Netz 

dieselben Regeln wie im wahren Leben gelten. 

Die Inhalte werden den Schülern in Form von Übungen, Rollenspielen und verschiedenen pädagogischen 

Mitteln vermittelt.  

Text und Foto: Kathrin Bihler 
 

Projekt „Zammgrauft“ 

 

Im November ´22 fand für alle 7. Klassen das 

Präventionsprojekt „Zammgrauft“ statt.  

Hierfür war jede Klasse gemeinsam mit der 

Schulsozialpädagogin und der Jugendbeauftragten 

der Polizei Schongau im benachbarten JUZE zu 

Gast. 

„Das Projekt „Zammgrauft“ wendet sich an Kinder 

und Jugendliche zwischen 11 und 18 Jahren. Hier 

lernen die Schülerinnen und Schüler in Übungen 

und Rollenspielen die Bedeutung von 

Gemeinschaft, Vertrauen und Zivilcourage. Auch 

die verschiedenen Formen von Gewalt, zum 

Beispiel körperliche Gewalt oder Mobbing, werden 

thematisiert und Strategien dagegen erarbeitet.“ 

https://www.polizei-dein-

partner.de/themen/zivilcourage/detailansicht-

zivilcourage/artikel/polizeiprojekt-zammgrauft.html 

 

Text und Foto: Kathrin Bihler 

https://www.polizei-dein-partner.de/themen/zivilcourage/detailansicht-zivilcourage/artikel/polizeiprojekt-zammgrauft.html
https://www.polizei-dein-partner.de/themen/zivilcourage/detailansicht-zivilcourage/artikel/polizeiprojekt-zammgrauft.html
https://www.polizei-dein-partner.de/themen/zivilcourage/detailansicht-zivilcourage/artikel/polizeiprojekt-zammgrauft.html
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FairNetzen und Zammgrauft 

Am 06.02.2023 fand für unsere Brückenklasse eine 

Kombination der Präventionsprojekte „FAIRNETZEN“ 

und „ZAMMGRAUFT“ statt. Hierfür war die Klasse 

gemeinsam mit der Schulsozialpädagogin und der 

Jugendbeauftragten der Polizei Schongau im 

benachbarten JUZE zu Gast. Den Schülern wurden 

Inhalte aus beiden Präventionsprojekten vermittelt. 

Dabei ging es für die Brückenklasse vor allem darum, 

speziell den ukrainischen Schülern, gängige Deutsche 

Gesetze und Verhaltensweisen aufzuzeigen. Des 

Weiteren wurde besprochen, wie sich die Schüler im 

Internet richtig verhalten sollen und zu welchen 

Straftaten es im Zusammenhang mit der Internetnutzung 

in Deutschland kommen kann.  

Besonders spannend war für die Schüler das Besprechen des Waffenkoffers und die damit verbundenen 

geltenden gesetzlichen Regelungen in Deutschland. 

Text und Fotos: Kathrin Bihler  

 

Weihnachtspäckchen für die Ukraine 

 
Auf Bitte von Herrn Eder und der SMV sollten für die Familien unserer ukrainischen Gastschüler vor 
Weihnachten kleine Päckchen mit nützlichen Dingen gepackt und auf den Weg gebracht werden. Die 
Klasse 7D / IIIB erklärte sich gerne bereit, den „Packdienst“ zu übernehmen. Alles hat trotz schwieriger 
Logistik geklappt und unsere Pakete sind gut in der Ukraine angekommen. Als Dankeschön haben uns 
diese beiden Bilder erreicht: 
 

       
 

Projekt der Klasse 6a 

 
„Gutes zu Weihnachten tun“ - das nahm sich die Klasse 6a für ihr diesjähriges Projekt vor. Vor allem 
denjenigen, die das Weihnachtsfest im Krankenhaus verbringen müssen, wollten wir eine kleine Freude mit 
selbst gebastelten Karten und lieben Grüßen bereiten. 
Zuhause wurden die heimischen Bastelkisten geplündert und Sterne, Glitzer, kleine Weihnachtskugeln, 
Lametta, Aufkleber, Watte, Tannenzweige und vieles mehr in die Schule mitgebracht. Dort entstanden 
wunderschöne, farbenfrohe und kreative Weihnachtskarten, über die sich hoffentlich die Senioren im 
Krankenhaus Schongau und die Kinder im Klinikum Garmisch-Partenkirchen freuten. 
Vielen Dank an meine fleißigen Bastelprofis aus der 6a! 
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Text und Fotos: Susanne Fichtl-Perst 
 

 

SuSI sucht Schüler, die ihre Leistungen verbessern wollen! 

 
Du bist unzufrieden mit deinen Noten und suchst nach einer Möglichkeit, dich im 2. Schulhalbjahr zu 
verbessern? Dann bist du bei SuSI (Schüler unterstützen Schüler Initiative) genau richtig. 
 
Auch in diesem Schuljahr bieten wir den Nachhilfeunterricht für Schüler der Klassen 5 bis 9 an. Gelernt 
wird in kleinen Gruppen mit maximal fünf Schülern. 
Die Tutoren der neunten und zehnten Klassen stehen in den Startlöchern, was fehlt sind Schüler, die ihre 
Leistungen verbessern möchten. Den genauen Ablauf, die Anmeldung und das Anmeldungsformular findet 
ihr / finden Sie im Schulmanager unter Dokumente und dann Infos/Formulare. 
 
Die SuSI Tutoren, Frau Kotte und Frau Sommer freuen sich über zahlreiche Anmeldungen! 
 
 

Fundsachen 

 
Wo sind die neuen Handschuhe, die Mütze oder der 
Turnbeutel bloß abgeblieben? Vielleicht im 
Fundsachenschrank rechts neben dem Lehrerzimmer. Der 
Schrank platzt mittlerweile aus allen Nähten und einige der 
Dinge dort müssten eigentlich von jemandem schwer 
vermisst werden. Deshalb die Bitte: Schaut doch gleich mal 
beim Fundsachenschrank vorbei und falls ihr dort einen 
verloren gegangenen Gegenstand wiederfindet, fragt bitte in 
der 2. Pause im Lehrerzimmer nach Frau Fichtl-Perst, die 
euch den Schrank dann gerne aufsperrt. 
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TERMINE: 
 

Datum Ort/Zeit Veranstaltung 

Mo, 27.02.  1. Schultag nach den Winterferien 

Mo, 27.02.-Fr. 03.03. Oberammergau Skilager in den Klassen 7c,d,e 

Praktikumswoche für Jgst. 9 

Di, 28.02. 19:30, online Elternabend „Lernen lernen“ für K5 

Do, 02.03.  Planspiel „Europa“ in Klasse 10a 

Fr, 03.03.  Planspiel „Landtag“ in 10c, 10d 

Di, 07.03. und Mi, 08.03.  Extremismus Workshops in Jgst. 9 

Mo, 13.03. – Fr, 17.03. Schullandheim 
Riedenburg 

Robotikwoche im MINT-Schullandheim, 
Klasse 6d und 6e 

Di, 14.03.  Extremismus Workshops in Jgst. 9 

Mo, 20.03. – Fr, 24.03. Schullandheim 
Bauersberg 

MINTensiv Fahrt in Klasse 8a 

Di, 21.03. Aula, 14:00 Uhr 
bis 15:30 Uhr 

Kennenlern- Nachmittag für interessierte 
Viertklässler mit Tutoren 

Di, 28.03.  

 

19:00 

Letzter Termin zur Abgabe der 
Wahlpflichtfächer-Wahl-Zettel 
 
Infoabend für Eltern zum Übertritt in Jgst. 5 

Mo, 27.03.- Do, 30.03.  Speaking Tests zur Abschlussprüfung im 

Fach Englisch 

Mi, 29.03. Lechsporthalle Schongauer Ausbildungsmesse – 
verpflichtender Besuch für Jgst. 9, freiwilliger 
Besuch für Jgst. 8 und 10 

Fr, 31.03.  Letzter Schultag vor den Osterferien 

 
   

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Armin Eder 
Realschuldirektor 

 

 
 

 


